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 Beschlussempfehlung und Bericht
 des Ausschusses für Wirtschaft und Technologie (9. Ausschuss)

 zu dem Antrag der Abgeordneten Dr. Joachim Pfeiffer, Dr. Michael Fuchs,
 Kai Wegner, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der CDU/CSU
 sowie der Abgeordneten Dr. Hermann Otto Solms, Dr. Martin Lindner (Berlin),
 Claudia Bögel, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der FDP
 – Drucksache 17/8585 –

 Marktwirtschaftliche Industriepolitik für Deutschland – Integraler Bestandteil der
 Sozialen Marktwirtschaft

 A.  Problem

 Notwendigkeit  von  Maßnahmen  zu  einer  konsequenten  Wettbewerbs-  und
 Marktorientierung  und  der  Setzung  staatlicher  Rahmenbedingungen  statt  direk-
 ter Eingriffe.

 B.  Lösung

 Annahme  des  Antrags  mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU
 und  FDP  gegen  die  Stimmen  der  Fraktionen  SPD,  DIE  LINKE.  und
 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN.

 C.  Alternativen

 Keine.

 D.  Kosten

 Kosten wurden nicht erörtert.
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Beschlussempfehlung

 Der Bundestag wolle beschließen,

 den Antrag auf Drucksache 17/8585 anzunehmen.

 Berlin, den 21. März 2012

 Der Ausschuss für Wirtschaft und Technologie

 Ernst Hinsken
 Vorsitzender

 Garrelt Duin
 Berichterstatter
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Bericht des Abgeordneten Garrelt Duin
 I. Überweisung

 Der  Antrag  auf  Drucksache  17/8585  wurde  in  der  158.  Sit-
 zung  des  Deutschen  Bundestages  am  9.  Februar  2012  an  den
 Ausschuss  für  Wirtschaft  und  Technologie  zur  federführen-
 den  Beratung  sowie  an  den  Auswärtigen  Ausschuss,  den  In-
 nenausschuss,  den  Rechtsausschuss,  den  Finanzausschuss,
 den  Haushaltsausschuss,  den  Ausschuss  für  Ernährung,
 Landwirtschaft  und  Verbraucherschutz,  den  Ausschuss  für
 Arbeit  und  Soziales,  den  Ausschuss  für  Familie,  Senioren,
 Frauen  und  Jugend,  den  Ausschuss  für  Verkehr,  Bau  und
 Stadtentwicklung,  den  Ausschuss  für  Umwelt,  Naturschutz
 und  Reaktorsicherheit,  den  Ausschuss  für  Menschenrechte
 und  humanitäre  Hilfe,  den  Ausschuss  für  Bildung,  For-
 schung  und  Technikfolgenabschätzung,  den  Ausschuss  für
 wirtschaftliche  Zusammenarbeit  und  Entwicklung  und  den
 Ausschuss  für  die  Angelegenheiten  der  Europäischen  Union
 zur Mitberatung überwiesen.

 II. Wesentlicher Inhalt der Vorlage

 Nach  Auffassung  der  Antrag  stellenden  Fraktion  ist  eine  an
 ordnungspolitischen  Prinzipien  ausgerichtete  Industrie-
 politik  im  Sinne  der  Sozialen  Marktwirtschaft  am  besten
 geeignet  ist,  Wettbewerbsfähigkeit,  Wachstum,  Wohlstand,
 Beschäftigung  und  gute  Arbeitsbedingungen  in  Deutschland
 dauerhaft  zu  stärken.  Es  sei  die  Aufgabe  der  Politik,  für  alle
 Akteure  verlässliche  und  zukunftsfähige  Rahmenbedingun-
 gen  zu  setzen.  Die  Sicherung  der  Zukunfts-  und  Wett-
 bewerbsfähigkeit  sei  primär  Aufgabe  und  Kompetenz  der
 Unternehmen.  Die  Orientierung  am  Prinzip  der  Nachhaltig-
 keit  und  die  Betonung  der  Bedeutung  von  Forschung  und
 Innovation werden bekräftigt.

 Die  Antragsteller  fordern  die  Bundesregierung  unter  anderem
 dazu  auf,  sich  im  Rahmen  der  Welthandelsorganisation  inten-
 siv  für  einen  weiteren  Abbau  von  Handelshemmnissen  ein-
 zusetzen.  Weiterhin  soll  in  den  Handlungsfeldern  Rohstoffe
 und  Energie  auf  kohärente  Langfriststrategien  geachtet  wer-
 den,  um  Reibungsverluste  zwischen  verschiedenen  Politik-
 zielen  zu  vermeiden  und  der  Wirtschaft  klare  Orientierungen
 zu  geben.  Außerdem  wird  die  Bundesregierung  aufgefordert,
 die  Hightech-Strategie  2020  mit  den  Schwerpunkten  Klima/
 Energie,  Gesundheit,  Sicherheit,  Kommunikation  und  Mobi-
 lität  im  Rahmen  der  zur  Verfügung  stehenden  Haushaltsmit-
 tel  weiterzuentwickeln  und  umzusetzen.  Schließlich  wird
 dazu  aufgefordert,  die  Spitzenposition  der  deutschen  Indus-
 trie  im  globalen  Wettbewerb  zu  bewahren,  indem  dafür  ge-
 sorgt  wird,  dass  auch  in  Zukunft  hochqualifizierte  Fach-
 kräfte in ausreichendem Maße zur Verfügung stehen.

 Zu  den  Einzelheiten  wird  auf  Drucksache  17/8585  verwiesen.

 III.  Stellungnahmen  der  mitberatenden  Ausschüsse

 Der  Auswärtige  Ausschuss  hat  den  Antrag  auf  Drucksache
 17/8585  in  seiner  57.  Sitzung  am  21.  März  2012  beraten  und
 empfiehlt  mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU
 und  FDP  gegen  die  Stimmen  der  Fraktionen  SPD,  DIE
 LINKE.  und  BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN  dessen  Annahme.

 Der  Innenausschuss  hat  den  Antrag  auf  Drucksache  17/8585
 in  seiner  69.  Sitzung  am  21.  März  2012  beraten  und  emp-
 fiehlt  mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU  und
 FDP  gegen  die  Stimmen  der  Fraktionen  SPD,  DIE  LINKE.
 und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN dessen Annahme.

 Der  Rechtsausschuss  hat  den  Antrag  auf  Drucksache  17/
 8585  in  seiner  78.  Sitzung  am  21.  März  2012  beraten  und
 empfiehlt  mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU
 und  FDP  gegen  die  Stimmen  der  Fraktionen  SPD,  DIE
 LINKE.  und  BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN  dessen  Annahme.

 Der  Finanzausschuss  hat  den  Antrag  auf  Drucksache  17/
 8585  in  seiner  81.  Sitzung  am  21.  März  2012  beraten  und
 empfiehlt  mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU
 und  FDP  gegen  die  Stimmen  der  Fraktionen  SPD,  DIE
 LINKE.  und  BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN  dessen  Annahme.

 Der  Haushaltsausschuss  hat  den  Antrag  auf  Drucksache  17/
 8585  in  seiner  85.  Sitzung  am  21.  März  2012  beraten  und
 empfiehlt  mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU
 und  FDP  gegen  die  Stimmen  der  Fraktionen  SPD,  DIE
 LINKE.  und  BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN  dessen  Annahme.

 Der  Ausschuss  für  Ernährung,  Landwirtschaft  und  Ver-
 braucherschutz  hat  den  Antrag  auf  Drucksache  17/8585  in
 seiner  65.  Sitzung  am  21.  März  2012  beraten  und  empfiehlt
 mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU  und  FDP  ge-
 gen  die  Stimmen  der  Fraktionen  SPD,  DIE  LINKE.  und
 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN dessen Annahme.

 Der  Ausschuss  für  Arbeit  und  Soziales  hat  den  Antrag  auf
 Drucksache  17/8585  in  seiner  96.  Sitzung  am  21.  März  2012
 beraten  und  empfiehlt  mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  der
 CDU/CSU  und  FDP  gegen  die  Stimmen  der  Fraktion  der
 SPD  bei  Abwesenheit  der  Fraktionen  DIE  LINKE.  und
 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN dessen Annahme.

 Der  Ausschuss  für  Familie,  Senioren,  Frauen  und  Jugend
 hat  den  Antrag  auf  Drucksache  17/8585  in  seiner  62.  Sitzung
 am  21.  März  2012  beraten  und  empfiehlt  mit  den  Stimmen
 der  Fraktionen  der  CDU/CSU  und  FDP  gegen  die  Stimmen
 der  Fraktionen  SPD,  DIE  LINKE.  und  BÜNDNIS  90/DIE
 GRÜNEN dessen Annahme.

 Der  Ausschuss  für  Verkehr,  Bau  und  Stadtentwicklung
 hat  den  Antrag  auf  Drucksache  17/8585  in  seiner  69.  Sitzung
 am  21.  März  2012  beraten  und  empfiehlt  mit  den  Stimmen
 der  Fraktionen  der  CDU/CSU  und  FDP  gegen  die  Stimmen
 der  Fraktionen  SPD,  DIE  LINKE.  und  BÜNDNIS  90/DIE
 GRÜNEN dessen Annahme.

 Der  Ausschuss  für  Umwelt,  Naturschutz  und  Reaktor-
 sicherheit  hat  den  Antrag  auf  Drucksache  17/8585  in  seiner
 67.  Sitzung  am  21.  März  2012  beraten  und  empfiehlt  mit  den
 Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU  und  FDP  gegen  die
 Stimmen  der  Fraktionen  SPD,  DIE  LINKE.  und  BÜNDNIS
 90/DIE GRÜNEN dessen Annahme.

 Der  Ausschuss  für  Menschenrechte  und  humanitäre  Hilfe
 hat  den  Antrag  auf  Drucksache  17/8585  in  seiner  57.  Sitzung
 am  21.  März  2012  beraten  und  empfiehlt  mit  den  Stimmen
 der  Fraktionen  der  CDU/CSU  und  FDP  gegen  die  Stimmen
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 Gesamtherstellung:  H.  Heene
 Vertrieb:  Bundesanzeiger  Verlagsgese
der  Fraktionen  SPD,  DIE  LINKE.  und  BÜNDNIS  90/DIE
 GRÜNEN dessen Annahme.

 Der  Ausschuss  für  Bildung,  Forschung  und  Technikfol-
 genabschätzung  hat  den  Antrag  auf  Drucksache  17/8585  in
 seiner  69.  Sitzung  am  21.  März  2012  beraten  und  empfiehlt
 mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU  und  FDP  ge-
 gen  die  Stimmen  der  Fraktionen  SPD,  DIE  LINKE.  und
 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN dessen Annahme.

 Der  Ausschuss  für  wirtschaftliche  Zusammenarbeit  und
 Entwicklung  hat  den  Antrag  auf  Drucksache  17/8585  in
 seiner  57.  Sitzung  am  21.  März  2012  beraten  und  empfiehlt
 mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU  und  FDP  ge-
 gen  die  Stimmen  der  Fraktionen  SPD,  DIE  LINKE.  und
 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN dessen Annahme.

 Der  Ausschuss  für  die  Angelegenheiten  der  Europäischen
 Union  hat  den  Antrag  auf  Drucksache  17/8585  in  seiner
 61.  Sitzung  am  21.  März  2012  beraten  und  empfiehlt  mit  den
 Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU  und  FDP  gegen  die
 Stimmen  der  Fraktionen  SPD,  DIE  LINKE.  und  BÜNDNIS
 90/DIE GRÜNEN dessen Annahme.

 IV.  Beratungsverlauf und Beratungsergebnisse
 im federführenden Ausschuss

 Der  Ausschuss  für  Wirtschaft  und  Technologie  hat  den
 Antrag  auf  Drucksache  17/8585  in  seiner  64.  Sitzung  am
 21.  März 2012 beraten.

 Der  Ausschuss  für  Wirtschaft  und  Technologie  beschloss
 mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU  und  FDP
 gegen  die  Stimmen  der  Fraktionen  SPD,  DIE  LINKE.  und
 BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN,  dem  Deutschen  Bundestag
 die  Annahme  des  Antrags  auf  Drucksache  17/8585  zu  emp-
 fehlen.
 Berlin, den 21. März 2012
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